
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Liebe Mitglieder, Freund/innen und Unterstützer/innen der Städtefreundschaft mit Jinotega, 
 
das Jahr 2016 war weltpolitisch turbulent und sozialpolitisch kontrovers. An vielen Ecken und Enden in 
der Welt wuchs der Bedarf nach Unterstützung und solidarischem Handeln. Aber auch bei uns in 
Solingen gibt es viele Herausforderungen vor der „eigenen Haustür“. Viele von Euch engagieren sich 
deshalb in unterschiedlichsten Bereichen.  
 
Als Förderverein Städtefreundschaft mit Jinotega e.V. freuen wir uns sehr, dass es nach wie vor von 
vielen von Euch eine große Unterstützung für unsere Arbeit gibt. Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken!  
 
Durch einen Ratsbeschluss im Frühjahr 2016 wurde die dreißigjährige Städtefreundschaft auf Initiative 
unseres Oberbürgermeisters Tim Kurzbach in eine offizielle Städtepartnerschaft umgewandelt. Wir 
betrachten dieses als Anerkennung und Stärkung unseres langjährigen Engagements. Wir bedanken 
uns bei allen Menschen aus Politik und Verwaltung, die an der Umsetzung dieses Beschlusses 
mitgewirkt haben. 
 
Mit vielfältiger Unterstützung konnten auch 2016 langjährige Partner wie der SIC (Kindertagesstätte im 
Barrio Daniel Teller) oder das Instituto La Cuculmeca (Schule auf der Kaffeefinca La Fundadora) 
gefördert werden. Darüber hinaus wurden in enger Abstimmung mit unserer Projektbetreuerin Rita 
Muckenhirn, den Verantwortlichen der Cuculmeca, der Stadtverwaltung Solingen und der Alcaldiá 
Jinotega folgende Projekte konzipiert bzw. umgesetzt:  

 Bengoprojekt: Bau von 30 Ökoherden, 26 Biogasanlagen und 4 Ökoöfen zur Vermeidung von 
Abholzungen in der Trockenzone in der Region Jinotegas. Dabit verbunden war auch immer eine 
Sensibilisierung der Dorfbewohner und die Durchführung von entsprechenden 
Wiederaufforstungsmaßnahmen in der Region (75 % Finanzierung durch BMZ)  

 Nakopa II – Projekt „Schaffung einer nachhaltigen Infrastruktur der Wasser- und 
Abwasserversorgung“: Konkrete Maßnahmen in Corral de Piedra sind der Bau eines Quellbeckens, 
eines Tanks, einer Pumpstation, eines Wasserreservoirs und eines Schutzhauses sowie die 
Verlegung von Wasserleitungsrohren, privaten Hausanschlüssen und 29 halberhöhte Latrinen 
gewesen. In der Gemeinde La Cal wurde die Wasserquelle verbessert. Außerdem wurden 
Wasserfilter installiert und 34 erhöhte Latrinen gebaut (Finanzierung: BMZ und Stadt Solingen).  

 Infrastrukturmaßnahmen: Dachreparatur am Gebäude des Bildungszentrums La Cuculmeca 
(Finanzierung: Stadt Solingen) 
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 Wissensmanagement: Aufbau einer Internetplattform durch das Bildungszentrum La Cuculmeca 
(Finanzierung: Stadt Solingen und Land NRW) 

 
Ein wichtiger Bereich unserer Vereinsarbeit sind Aktivitäten in Solingen und in Jinotega, die dem 
persönlichen Austausch, dem Kennenlernen der unterschiedlichen Lebensverhältnisse und der 
Mittelakquise dienen. Herausragend waren in 2016:  

 Kunstauktion 2016: Erlös von 6.089,08 € dank großzügiger Spenden durch Solinger Künstler/innen. 

 Schüleraustausch 2016: Elf Jugendliche aus Solinger Schulen verbrachten im Sommer 2016 in 
Begleitung von Sibylle Arians und Manni Roll-Meurs drei Wochen in Jinotega u.a. in der 
Ökoherberge auf der Kaffeefinca La Fundadora, um an Wiederaufforstungsmaßnahmen 
teilzunehmen, beim Bau von Ökoöfen zu helfen und vieles mehr. Vor allen Dingen ging es aber 
auch darum, das Leben vor Ort kennenzulernen und die langjährigen freundschaftlichen Kontakte 
zu pflegen. 

 Internationaler Kongress zu Städtepartnerschaften in Nicaragua: Sozialdezernent Jan Welzel, 
Projektbetreuerin Rita Muckenhirn und Vorstandsmitglied Hans Wietert-Wehkamp nahmen an 
einem interessanten Kongress zum Erfahrungsaustausch über Städtepartnerschaften in Managua 
teil. Weiterhin besuchten sie von Solingen geförderte Projekte und führten Gespräche mit 
Vertretern der Stadtverwaltung Jinotegas, des Bildungszentrums La Cuculmeca sowie weiteren 
langjährigen Partnern. Bürgermeister Leonidas Centeno und Sozialdezernent Jan Welzel 
unterzeichneten bei dieser Gelegenheit gemeinsam die Städtepartnerschaftsurkunde, die die 
bisherige Städtepartnerschaft weiter festigen soll. 

 Stand auf dem Fest „Leben braucht Vielfalt“: Erlös von 561,44 € und viele wichtige Gespräche mit 
interessanten Menschen  

 „Junge Expertise für nachhaltige kommunale Entwicklung“: Im September fand in Jinotega auf 
Initiative des Fördervereins ein internationaler Workshop mit dem Ziel der Konkretisierung der 
nachhaltigen Entwicklung in den eigenen Kommunen statt. Neben den Initiatorinnen Hannah 
Rettberg und Jana Firouzkhah vom Förderverein nahmen aus der Solinger Stadtverwaltung Dennis 
Köchling, Juliane Peuler und Lisa Klanz sowie die Studentin Sophia Merrem teil. Weitere 
Teilnehmende kamen aus Spanien, Belgien und Honduras. 

 Praktikum beim Bildungsverein La Cuculmeca: Unser Vorstandsmitglied Jana Firouzkhah 
absolvierte im Rahmen ihres Studiums ein 4-monatiges Praktikum in Jinotega. 

 
Selbstverständlich gibt es viele weitere Aktivitäten, die in unterschiedlichster Form von engagierten 
Vereinsmitgliedern geleistet werden. Dafür allen ein herzliches Dankeschön! Wir sind sehr froh 
darüber, wie Ihr Euch einbringt! 
 
Seit Juni 2016 ist Edelmira Zarniko neues Vorstandsmitglied. Sie trat die Nachfolge von Sybille Arians 
an, die aus persönlichen Gründen ausgeschieden ist, aber auf ihre Weise weiterhin aktiv sein möchte. 
Liebe Sybille, auch Dir ein herzliches Dankeschön.  
 
Zum Schluss möchten wir als Vorstand allen Mitgliedern, Freund/innen und Unterstützer/innen der 
Städtepartnerschaft und der Freundschaft mit den Menschen in Jinotega  

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und 

ein gutes neues Jahr 2017 wünschen. 
Wir hoffen, dass wir uns alle gesund und munter am 29.01.2017 zur Kunstauktion in den Güterhallen 
treffen. 
 
Herzliche Grüße 
 
Martina Dembny             Jana Firouzkhah                 Hans Wietert-Wehkamp          Edelmira Zarniko 

 



 


